
MATINEE IM DACHCAFÉ
Sonntag, 22. November 2009, 11.00 - 13.00 Uhr

Dachcafé der Zeilgalerie, Zeil 112, Frankfurt, Nähe Hauptwache

Ökonomisierung von Schule und
Hochschule

Statt kritischer Bildung Diktat der
ökonomischen Zwänge?

Mit Herbert Storn und Amin Benaissa

Moderation: Ulrike Holler

Schule und Hochschule geraten von vielen Seiten unter Druck. Das Kapital möchte
auf seiner verzweifelten Suche nach Anlagemöglichkeiten das Bildungswesen nicht
aussparen. Interessanterweise wurde und wird dafür auch die Autonomiedebatte
vereinnahmt. Statt aber mehr Freiräume für die Bildungsprozesse zu bekommen,
sollen die Bildungseinrichtungen letztlich mit der Verantwortung für den „Output“
unter Druck gesetzt werden.
Der Frankfurter GEW-Bezirksvorsitzende Herbert Storn und der ehemalige
Vorsitzende des AStA der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität Amin Benaissa gehen
auf die unterschiedlichen Strategien ein und berichten aus ihren Erfahrungen.

Info:
� www.frankfurt-nett.de
� www.wirtschaftsverbrechen.de
� www.kunstgesellschaft.de

Benefizveranstaltung: Eintritt € 5,00
Der Erlös dieser Benefizveranstaltung geht an den BCC-Rechtshilfefonds
„PRO VERITATE – für Bürgerrechte und Meinungsfreiheit“.
Spendenkonto: 530 024 73. Sparkasse Hanau - BLZ 506 500 23.
Spenden sind steuerabzugsfähig.

            
KunstGesellschaft


